
Prof. Dr.  Konstanze Jungbluth / Karolin Breda / Dr. Peter Rosenberg 

Einladung zum 125. Forschungscolloquium Migration und Minderheiten  WiSe 19/20 
Termin: 2. Blockseminar – Freitag, 13. Dezember 2019 (11.00 - 18.15)/ Samstag, 14. Dezember 2019 (9.45 - 13.30) 

Ort: AM 104 
Info: ☎   0335-5534-2741 und E-Mail: ifranke@europa-uni.de  

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Forschungscolloquium ‚Migration und Minderheiten’, 
wir haben wieder ein vielfältiges Programm zusammengestellt, zu dem wir Euch herzlich einladen möchten. 
Es ist wie immer möglich, in dem Seminar auch einen Schein zu machen, wenn man an beiden Blockseminaren 
teilnimmt und eine Arbeit über ein Thema im Bereich „Migration und Minderheiten“ schreibt: im MASTER SPRACHEN, 
KOMMUNIKATION, KULTUREN IN EUROPA und SPRACHE – MEDIEN - GESELLSCHAFT als Forschungsarbeit/-exposé/-bericht 
(mit unterschiedlicher ECTS-Anzahl); im Master SOZIOKULTURELLE STUDIEN; im MASTER INTERCULTURAL 
COMMUNICATION STUDIES; im BA-STUDIENGANG als Vertiefungsseminar (im Modul 1: Kulturwissenschaften oder Modul 
2/3: Sprachwissenschaft). Natürlich solltet ihr die Arbeiten thematisch mit uns absprechen. 
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme. Wenn Ihr das Programm zukünftig automatisch per Mail erhalten möchtet, tragt 
Euch bitte auf unserer Lehrstuhl-Homepage in den „Newsletter“ ein. 
Mit herzlichen Grüßen 

(Prof. Dr. Konstanze Jungbluth) 

Programm: 

Freitag, 13. Dezember 2019: 
11:00 - 11:15 PETER ROSENBERG/KAROLIN BREDA: Begrüßung 
11:15 - 12:00 PRISCA MARTAGUET: Einschulung im Schöneberger Kiez: Wie sich Eltern im migrantisch geprägten 

Stadtteil engagieren (Masterarbeit)  
12:00 - 13:00 PETER ROSENBERG: Was ist so attraktiv an Nationalismus? Sprache, Ethnizität und Zugehörigkeit: 

Postsowjetische Erfahrungen auf dem Gebiet der Sprachpolitik 
13:00 - 14:00 MITTAGSPAUSE 
14:00 - 14:15 PLENUM: Vorstellung der Lektüretexte, Arbeitsauftrag und Gruppenbildung 
14:15 - 15:15 GRUPPENPHASE 1: Lektürerunde und Plakatgrundriss 
15:15 - 15:45 KAFFEEPAUSE: Gelegenheit für Rückfragen 
15:45 - 17:00 GRUPPENPHASE 2: Lektürerunde und Plakatfertigstellung 
17:00 - 17:30 PLENUM: Kurzer Rundgang durch die Plakate 
17:30 - 18:15 PHILIPP KRÄMER: Kontaktstörungen - Language Making und Sprachideologien von Kreolisch bis 

Kiezdeutsch  

Samstag, 14. Dezember 2019: 
  9:45 - 10:00 KONSTANZE JUNGBLUTH: Begrüßung der Gäste 
10:00 - 10:45 PLENUM: Postersession – Rundgang und Vorstellung der Ergebnisse 
10:45 - 11:30  NINO TSIKHISHVILI: Die Tmesis in den Kartvel- und indoeuropäischen Sprachen (Forschungsprojekt)  
11:30 - 12:00 KAFFEEPAUSE 
12:00 - 12:45 HANS-JÜRGEN DÖHLA (Universität Tübingen): Mehrdimensionaler Sprachkontakt im Chabacano von 

Zamboanga: Die Präpositionen „kon“ und „na“ 
12:45 - 13:30 GORDANA JOVANOVIC (University of Belgrade): Spricht das Denken oder denkt die Sprache? 

Implikationen für Mehrsprachigkeit aus psychologischer Perspektive 

(Änderungen im Programmablauf sind möglich) 
Info: ☎   0335-5534-2741 und E-Mail: ifranke@europa-uni.de
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